818: Ein Bethaus/Kirche in Velden
Nach den Aufschreibungen des Bistums Freising, wurde am  26. Januar 818 von Bischof Hitto
in Velden an der Vils das Oratorium/Bethaus des Edlen Laien Ellanmar geweiht. 

Ellanmar behielt sich bei der Schenkung an Bischof Hitto, die Nutzniesung des Veldener Kirchengutes vor. Die Grundstücke waren als Erblehen an Snelhart, Sitaman und Alazeiz von Velden verpachtet, die als Hörige des Veldener Gotteshauses mitsamt der Kirche selbst, an den Freisinger Bischof geschenkt wurden. Snelhart, Sitaman und Alazeiz sind somit, die in der Aufschreibung vom 26. Januar 818 derzeit älteste genannte Bewohner von Velden.
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